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        Dezember 2024

Die Gemeindebediensteten sowie Bürgermeister Wilfried Kellermann 
wünschen Ihnen frohe, besinnliche Weihnachten und ein gesegnetes 
und erfolgreiches Jahr 2025!
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Vorwort von Bürgermeister Wilfried Kellermann
L iebe      U l r i c h sbe   r ge  r i n n e n   u n d   U l r i c h sbe   r ge  r !

Informationen für die Gemeindebevölkerung
m a r ktgemei       n de   U l r i c h sbe   r g

Das kommende 
Jahr 2025 
ist für uns in 
Ulrichsberg ein 
Jubiläumsjahr, 
denn wir 
feiern unser 
700 -jäh r iges 
Bestehen. Der 
Freiheitsbrief 
des Herzogs 

Otto des Fröhlichen aus dem Jahre 
1325 an den damaligen Propst Ulrich 
gilt gleichsam als Geburtsurkunde 
für Ulrichsberg. 

Diese Urkunde aus dem 
Hochmittelalter ist auf Pergament 
geschrieben und liegt heute noch im 
Original im Stift Schlägl auf. Damit 
wurde besiegelt, dass das heutige 
Gebiet um Ulrichsberg gerodet und 
Dörfer angelegt werden durften. 
Der Berg, der das oberste Mühltal 
beherrscht, bot eine ausgezeichnete 
Lage für die Gründung einer 
Siedlung. Der Ortsname Ulrichsberg 
weist auf den Gründer Propst Ulrich 
hin und so ist auch heute in unserem 
Gemeindewappen noch dieser 
hochverdiente Propst dargestellt. Am 
Wappen darunter befinden sich die 
Schlägel, als Zeichen des damaligen 

Rodungsgebietes. Im Jahre 1928 
wurde Ulrichsberg schließlich vom 
Oberösterreichischen Landtag zur 
Marktgemeinde erhoben und im 
Jahre 1929 auch das bereits erwähnte 
Gemeindewappen verliehen. 
Die Markterhebungsurkunde ist 
übrigens mit 22. Mai 1929 datiert. 
Die Markterhebungsfeierlichkeiten 
fanden dann am 20. und 21. Juli 
1929 statt. All das und noch viel 
mehr über die Geschichte unserer 
Gemeinde und Region kann man in 
unserem Heimatbuch „Ulrichsberg 
– Geschichte des Marktes und seiner 
Dörfer“ nachlesen. Verfasst wurde 
dieses umfassende Werk von Herrn 
Gustav Wasmayr im Jahr 1971. 
Dieses Heimatbuch ist immer noch 
bei uns am Gemeindeamt erhältlich.
 
Unsere Marktgemeinde Ulrichsberg 
und auch die Dörfer haben sich 
über all die Jahrhunderte natürlich 
verändert und weiterentwickelt. 
Geblieben ist aber der Hauptort 
Ulrichsberg auf seiner Anhöhe 
neben der Großen Mühl mit der 
wunderbaren Landschaft des 
Mühltales und des Böhmerwaldes. 
So haben wir es unseren Vorfahren 
zu verdanken, dass wir hier in dieser 
wunderbaren Region leben und 

Ulrichsberg unsere Heimatgemeinde 
nennen dürfen. Dies sollte uns im 
Rahmen des Jubiläumsjahres wieder 
mehr bewusst werden. 

Übrigens feiern wir in diesen Tagen 
noch ein Jubiläum, das für unsere 
Region gerade in der jüngeren 
Geschichte von ganz besonderer 
Bedeutung ist: Vor 35 Jahren ist 
der Eiserne Vorhang gefallen 
und vor genau 20 Jahren, am 
4. Dezember 2004, konnten wir 
den Grenzübergang in Schöneben 
für den allgemeinen öffentlichen 
Verkehr wieder eröffnen. Diese 
offenen Grenzen scheinen uns nun 
auch schon wieder selbstverständlich 
und man denkt beim Überqueren der 
Grenze kaum mehr an die früheren 
Barrieren. 

So dürfen wir uns in Ulrichsberg auf 
ein besonderes Jubiläumsjahr 2025 
freuen. Vorab wünsche ich aber allen 
ein frohes Weihnachtsfest, einen 
guten Rutsch ins Jahr 2025 und vor 
allem Gesundheit und Wohlergehen 
im kommenden Jubiläumsjahr 2025.

Euer Bürgermeister
Wilfried Kellermann

B e e n d i g u n g  D i e n s t v e r h ä l t n i s
Die bisherige Reinigungskraft, 
Sandra Hauser, schied auf eigenen 
Wunsch aus dem Gemeindedienst 
aus. Wir bedanken uns hiermit ganz 

Neuer  Schulwart
Anfang November 
2024 hieß Bürger-
meister Wilfried Kel-
lermann den neuen 
Schulwart, Herrn 
Stefan Hödl, herzlich 

willkommen. Der aus Julbach kom-
mende Stefan Hödl wird sich um 
den gesamten Gebäudekomplex der 
Volks- und Mittelschule Ulrichsberg 
samt deren Außenanlagen kümmern. 
Wir wünschen ihm alles Gute und 
viel Freude in seinem neuen Job!

herzlich für die gute Zusammenar-
beit und wünschen Frau Hauser für 
die Zukunft alles Gute.

B a u b e r a t u n g e n  u n d  B a u v e r -
h a n d l u n g s t e r m i n e
An nachfolgenden Tagen findet die 
Durchführung von Verfahren (Bau-
verhandlungen, vereinfachte Verfah-
ren, anzeigepflichtige Bauvorhaben) 
am Gemeindeamt Ulrichsberg statt:
Donnerstag, 30. Jänner 2025
Donnerstag, 13. Februar 2025
Donnerstag, 20. März 2025

P r ü f u n g  b e sta n d e n
Die Gemeindebe-
dienstete Christi-
na  Wögerbauer hat 
die Dienstprüfung 
im Modul 2, Ausbil-
dungstyp 1 bestan-

den. Wir gratulieren recht herzlich!
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Nordisches Zentrum Böhmerwald
M a r ktgemei       n de   U l r i c h sbe   r g

Die Loipen im Nordischen Zentrum 
Böhmerwald können zu folgenden 
Tarifen benützt werden:

•	 Tageskarte Erwachsene: € 6,00
•	 Tageskarte für Gruppen ab 

10 Personen: € 5,00
•	 Wochenkarte Erwachsene:  

€ 18,00
•	 Wochenkarte für Gruppen ab  

10 Personen: € 15,00
•	 Saisonkarte Erwachsene:  

€ 60,00
•	 Saisonkarte Familie (2 Erwach-

sene + Kinder/Jugendliche bis 
18 Jahre) € 100,00

•	 Kinder bis 15 Jahre frei

Die Saisonkarten sind wie gewohnt 
bei der Marktgemeinde Ulrichsberg 
(Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 8 bis 12 und von 13 bis 16 Uhr 

und Mittwoch und Freitag von 8 bis 
12 Uhr) und ab Saisonstart beim Loi-
penkassier in Schöneben erhältlich.

Die täglichen Betriebszeiten sind 
bei entsprechender Witterung bis 31. 
März von 9 bis 16 Uhr festgesetzt. 
Wer einen täglichen Loipenbericht 
bekommen möchte, schreibt ein 
Email mit dem Betreff „Loipenbe-
richt“ an info@boehmerwald.at

Eröffnung Einsatzzentrum Ulrichsberg
F r eiwillige          F eue   r we  h r  u n d  B e r g r ettu    n g

Am 7. September 2024 wurde nach 
15-monatiger Bauzeit eines der 
modernsten Einsatzzentren Ober-
österreichs in Ulrichsberg eröffnet. 
Der im Einsatzzentrum integrierte 
Feuerwehrbereich erfüllt alle Auf-
lagen nach dem neuesten Stand der 
Technik inkl. Schulungs- und Auf-
enthaltsbereich. Die Bergrettung 
Böhmerwald findet mit einem Ga-
ragenplatz und integrierter Indoor-

Kletterwand sowie einem Lager und 
einem Aufenthaltsbereich im neuen 
Einsatzzentrum ihren Platz. Im Zuge 
der Eröffnung des Einsatzzentrums 
wurde auch das neue RLFA 4000 ge-
segnet.
Die Kosten für das neue Fahrzeug 
betragen 537.500 Euro und die Bau-
kosten für das neue Einsatzzentrum 
belaufen sich auf 3,5 Millionen Euro.
„Mit dem Neubau des Einsatzzen-

„Schlüsselübergabe“ von Bür-
germeister Wilfried Kellermann 
und Staatssekretärin Claudia Pla-
kolm an Lukas Schauberger (FF) 
und Reinhold Petz (Bergrettung).

Die Eröffnung des Einsatzzentrums 
am 7. September war ein gelungenes 
Fest mit großem Besucheransturm.

Segnung des neuen Einsatzzentrums 
und des neuen RLFA 4000 durch 
Pfarrer KonsR Mag. Augustin Kein-
berger und Pfarrer Forstrat h.c. Kons.-
Rat DI  Mag. Johannes Wohlmacher.

trums Ulrichsberg für die Freiwil-
lige Feuerwehr Ulrichsberg und 
die Bergrettung Böhmerwald ist 
eines der modernsten und neuesten 
Gebäude dieser Art entstanden. 
Die Umsetzung war sicher eine 
anspruchsvolle Herausforderung. 
Umso mehr freut es mich, dass alles 
zur besten Zufriedenheit erfüllt wer-
den konnte“, so Bürgermeister Wil-
fried Kellermann.

Öffentlicher Parkplatz Schöneben 
gebührenpflichtig

Ab der Wintersaison 2024 ist der öf-
fentliche Parkplatz in Schöneben für 
Nicht-Langläufer gebührenpflichtig. 
Die Parkkarte muss beim Loipen-
kassier erworben werden. Die Park-
gebühr beträgt € 5,00 pro Auto. Die 
Gebühr für die Parkkarte kann (nur 
am selben Tag) durch einen Einkauf/
eine Konsumation bei folgenden 
Geschäften/Gastronomien in Schö-
neben rückerstattet werden (keine 
Barauszahlung möglich!).
•	 INNs Holz
•	 Ramenai
•	 Böhmerwald Sports
•	 Schmugglerhütte
Wir freuen uns, Sie im Nordischen 
Zentrum Böhmerwald, bei hoffent-
lich guten Schneeverhältnissen, be-
grüßen zu dürfen!



Ulrichsberger Gemeindenachrichten	 								        	 Seite 4

Spatenstichfeier Generationengarten
V e r ei  n  “ G e n e r a ti  o n e n g a r te  n ”

Am 16. Oktober 2024 fand der Spa-
tenstich für den Generationengarten 
nördlich des Bezirksalten- und Pfle-
geheims (BAPH) Ulrichsberg statt. 

Der Verein „Generationengarten 
BAPH Ulrichsberg“ hat es sich 
zum Ziel gesetzt, hier eine Begeg-
nungszone für Mensch und Natur zu 
schaffen. Finanziert wird das Projekt 
durch Mitgliedsbeiträge, Spenden, 
Sponsoring und Förderungen. Spatenstichfeier für den Generationen-Garten am 17. Oktober 2024.

Im Rahmen dieser Spatenstichfeier 
pflanzten Schüler der 3a und 3b der 
Informatik- und Sportmittelschule 
Ulrichsberg mit Verantwortlichen 
des Vereins „Generationengarten“, 
dem Sozialhilfeverband Rohrbach 
und der Böhmerwaldschule Planzen 

Fleißige Schüler der Mittelschule.

und Hecken im neu geplanten Gene-
rationengarten.

Ein besonderer Dank gilt dem Verein 
„Generationengarten“ unter Obmann 
Dr. Andreas Gabriel für die Initiati-
ve. „Eine tolle Idee, die wir auch sei-
tens der Gemeinde Ulrichsberg gerne 
unterstützen“, so Bürgermeister Wil-
fried Kellermann.

Damit dieses Projekt finanziert wer-
den kann ist der Verein auf Mitglieds-
beiträge und Spenden angewiesen. 
Möchten auch Sie den Verein unter-

stützen? Ihre Spende oder den Mit-
gliedsbeitrag (€ 20,00) können Sie 
auf folgendes Konto überweisen:

Generationengarten
BAPH Ulrichsberg

Sparkasse Mühlviertel-West 
IBAN: AT70 2033 4010 0022 9003

Kontakt: 
generationengarten@utvnet.at
Infos unter:
www.generationengarten-ulrichsberg.at

Baufortschritt Kindergarten-Zubau
M a r ktgemei       n de   U l r i c h sbe   r g

Nach anfänglichen Verzögerungen, 
die durch das Land Oö. bewirkt wur-
den, konnte nun im September 2024 
das langersehnte Projekt „Erweite-
rung und thermische Sanierung des 
Kindergartengebäudes“ gestartet 
werden. Um der steigenden Nach-

frage an Kinderbetreuungsplätzen 
gerecht zu werden investiert die 
Marktgemeinde Ulrichsberg mit 
Unterstützung des Landes Oö. rund 
zwei Millionen Euro in diesen Um-
bau. Hierbei wird ein neuer Grup-
penraum sowie ein dazugehöriger 
Bewegungsraum erschaffen. Weiters 
wird ein neues Leiterinnenbüro, ein 
neuer Aufenthaltsraum, neue WC-
Anlagen uvm. geschaffen. Um den 
Kindergartenbetrieb so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen, sollen 
in den Sommermonaten 2025 die 
Arbeiten der thermischen Sanierung 
in Form eines Tausches der beste-
henden Fenster und Portale sowie 
einer Anbringung eines Vollwärme-
schutzes am Bestandsgebäude erfol-

gen. Die Bauarbeiten laufen bisher 
planmäßig und somit wird im Herbst 
2025 auch die fünfte Kindergarten-
gruppe, die derzeit als Expositur in 
den Räumlichkeiten der Volksschule 
geführt wird, ins Gebäude des Kin-
dergartens übersiedeln können.

Der Zubau ist im Zeitplan.
Auch die Schüttung wurde be-
reits im November fertiggestellt.



Ulrichsberger Gemeindenachrichten	 								        	 Seite 5

Jubiläum “700 Jahre Ulrichsberg”
K ultu    r a uss   c h uss    de  r  G emei    n de

Das Jahr 2025 ist für die Marktge-
meinde Ulrichsberg ein Jubiläums-
jahr - es werden „700 Jahre Ulrichs-
berg“ gefeiert.

Im Zuge dieses Jubiläumsjahres 
finden verschiedene Veranstaltun-
gen statt. Am 11. Jänner wird zum 
Beispiel ein Festabend im Pfarrsaal 
veranstaltet. Moderiert wird dieser 
Abend von Herrn Peter Hain. Es 
wird ein kurzer Film über Ulrichs-
berg gezeigt und die örtlichen Verei-
ne stehen im Vordergrund bei diesem 
Event. 

Am 17. und 18. Jänner findet ein 
Talente-Abend der Informatik- und 
Sportmittelschule Ulrichsberg unter 
dem Motto „Boarding completed 
- ISMS Ulrichsberg hebt ab“ statt. 
An diesen beiden Tagen stehen die 
Schüler der ISMS im Mittelpunkt. 
Alle Interessierten sind eingeladen, 
sich selbst ein Bild von der Schu-
le, den Angeboten und dem Kön-

nen der Jugendlichen zu machen.
Ebenfalls im Jubiläumsjahr wird 
„50 Jahre Partnerstadt Baiersdorf“ 
gefeiert. Die Marktmusikkapelle Ul-
richsberg wird im September 2025 
am Frühschoppen beim traditionellen 
Kren-Markt in Baiersdorf (Deutsch-
land/Bundesland Bayern) spielen. 

Weiters wird das 700-Jahr-Jubiläum 
auch bei der Böhmerwaldmesse, die 
von 1. bis 3. August 2025 stattfindet, 
ein Thema sein. Bei der bekannten 
Messe mit Volksfest wird es wieder 
ein attraktives Programm bei freiem 
Eintritt geben.

ters sind in den nächsten Jahren für 
den KIGA-Zubau nochmals rund 
1.500.000,- Euro budgetiert. Die 
Gesamtkosten für den Zubau des 
Kindergartens belaufen sich somit 
auf  rund zwei Millionen Euro. Wei-
ters mussten im Jahr 2024 537.500,- 
Euro für das neue FF-Fahrzeug der 
Freiwilligen Feuerwehr Ulrichsberg 
aufgebracht werden.

Die Herausforderungen der Gemein-
de in den nächsten Jahren sind viel-
fältig und fordern das Budget der 
Gemeinde. Die nächsten größeren 
Investitionen werden im Bereich der 
Schule, der Wasserversorgung Sei-
telschlag, den Straßenbauvorhaben 
und dem Ankauf eines Großlösch-
fahrzeuges für die FF Ulrichsberg zu 
tätigen sein.

Ausgaben und Auszahlungen der Gemeinde
M a r ktgemei       n de   U l r i c h sbe   r g

Die Auszahlungen der Gemeinde ge-
hen in hohem Maße in die Bereiche 
Dienstleistungen, Bildung und Sozi-
ales. Ein Problem für die Gemeinde 
stellt der immer größer werdende 
Anteil von Finanzierungspflichten in 
den Bereichen Soziales und Gesund-
heit dar. 

Für die Sozialhilfeumlage, die zur 
Finanzierung der Pflegedienstleis-
tungen und Altenheime verwendet 
wird, werden 2024 1.061.700,- Euro 
ausgegeben. Die Krankenanstal-
tenumlage zur  Finanzierung der 
Krankenhäuser beträgt 2024 
992.900,- Euro. 

Weiters sind die gestiegenen Kosten 
für Energie, Bauen und Personal für 
die Gemeindefinanzen eine große 

Belastung. Auch der Bau, Ausbau 
und die Erhaltung von Einrichtun-
gen, die von der Gemeinde finanziert 
werden, sind für das Budget eine He-
rausforderung.

Im Jahr 2024 wurden bzw. werden 
3,5 Mio. Euro für den Bau des Ein-
satzzentrums für die FF Ulrichsberg 
und die Bergrettung Böhmerwald 
sowie rund 500.000,- Euro für den 
Kindergarten-Zubau investiert. Wei-

Geschichte
M a r ktgemei       n de

Das Gebiet um Ulrichsberg stand 
ursprünglich unter der Lehnshoheit 
der Passauer Bischöfe. Im Jahr 1325 
wurde Ulrichsberg erstmals urkund-
lich erwähnt. Propst Ulrich I., lang-
jähriger Vorstand vom Stift Schlägl, 
das 1321 im Kampf zwischen Fried-
rich dem Schönen und Ludwig dem 
Bayern gänzlich niedergebrannt 
worden war, bemühte sich um den 
Wiederaufbau und die wirtschaftli-
che Absicherung des Klosters und 
entschloss sich deshalb zur Koloni-
sierung des Waldgebietes im Tal der 
Großen Mühl. Dazu erteilte Herzog 
Otto der Fröhliche am 18. Februar 
1325 einen Freiheitsbrief zur Rodung 
des Mühltals. Das Rodungsdorf wur-
de nach seinem Gründer und Grund-
herrn Propst Ulrich benannt.

Das neu gestaltete Logo zum Ju-
biläum „700 Jahre Ulrichsberg“.

Erstmals im 
Jahr 1325 ur-
kundlich er-
wähnt - zu 
sehen im Stift 
Schlägl.
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Standesamt
M a r ktgemei       n de   U l r i c h sbe   r g

Sterbefälle seit Juni 2024

Fischer Helmut „Pettern“
Berdetschlag 1

im 82. Lebensjahr

SR Jell Elisabeth
Lusweg 13

im 75. Lebensjahr

Wöß Ida
Lichtenberg 17

im 91. Lebensjahr

Hainberger Johann
zuletzt wh. im AH Ulrichsberg

im 94. Lebensjahr

Nader Gertrude
Kernstraße 7/1

im Alter von 70 Jahren

Pröll Franz
Linzerstraße 12

im Alter von 21 Jahren

Pröll Robert
Hintenberg 73

im 80. Lebensjahr

Grims Walter
Schindlau 3

zuletzt wh. im AH Ulrichsberg
im 77. Lebensjahr

Siegl Rosa
Kreuzlandl 4/1

im Alter von 90 Jahren

Mayrhofer Franz
Schindlau 36

im Alter von 71 Jahren

Jungbauer Karl
4053 Haid

im 74. Lebensjahr

Altendorfer Theresia
Salzweg 1

im 92. Lebensjahr

Mathä Anna
Hintenberg 42

(zuletzt wh. im AH Ulrichsberg)
im Alter von 93 Jahren

Haara Anna
wh. in Aigen-Schlägl

im 84. Lebensjahr

Löffler Theresia
Salzweg 9

(zuletzt wh. im AH Ulrichsberg)
im Alter von 101 Jahren

Schlägel Adolf
Dreisesselbergstraße 39

im 94. Lebensjahr

“A kurzer Blick zruck”
B e r i c h t  de  r  O r tsb   a ue  r n s c h a ft

„A kurzer Blick zruck, damits´ donn 
wieder beschwingt vorwärts geht“

Wenn wir auf das Jahr 2024 zurück-
blicken, dürfen wir in Ulrichsberg 
für eine gute Ernte und das Ausblei-
ben von zerstörerischen Wetterer-
eignissen dankbar sein! Wir blicken 
auf ein starkes Maikäfer-Flugjahr 
zurück, freuen uns über gemäßigte 
Borkenkäfer-Aktivitäten und erleben 
das vermehrte Vorkommen des Wol-
fes in unserer Region.
Anfang Oktober durften wir drei 
Ulrichsberger Besonderheiten vor 
den Vorhang holen und im Rah-
men des traditionellen „In´s Land 
einischau´n“ rund fünfzig Ortsbäu-
erinnen, amtierende und ehemalige, 
vorstellen. Bei der alljährlichen Ver-

Wenn die Sonne 
des Lebens 

untergeht, dann 
leuchten die 
Sterne der 

Erinnerung.

Informationen
M a r ktgemei       n de

G r a t i s  S k i b u s  z u m  H o c h f i c h t
Für die gratis Beförderung mit Win-
tersportausrüstung ist es erforderlich, 
dass jeder Fahrgast das Skibus-Ticket 
als Fahrschein mitführt. Gefahren 
wird ab 07.12.2024 bis 23.03.2025 
immer an Samstagen, Sonn- und Fei-
ertagen bzw. Ferien. Online-Abfrage 
unter https://www.ooevv.at/
V i t a l b a d  B ö h m e r w a l d
Im Vitalbad Böhmerwald wurde die 
Granudos Dosieranlage zur automa-
tischen Einstellung der Chlor- und 
PH-Werte des Wassers erneuert.  
Diese dringend nötige Investition be-
lief sich auf Kosten von rund 9.200 
Euro brutto. Durch das neue Gerät 
wird die maschinelle Einstellung 
der richtigen Werte wie gewohnt ge-
währleistet.

anstaltung schau-
ten wir uns zwei 
G e n e r a t i o n e n -
Betriebe an: die 
Weberei „Leitner 
Leinen“ zeigte 

uns wie edelste Textilien entstehen 
und die „Bäckerei Bindl“ entführ-
te uns in die Welt des Backens. Als 
dritten Programmpunkt durften wir 
einen Ausflug in den Sonnenwald 
zur „Böhmerwaldschule“ machen, 
wo wir vieles über den Wald, seine 
Geschichte und seine immense Be-
deutung für uns Menschen erfahren 
durften.
Die Ulrichsberger Bauernschaft 
wünscht allen eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr!
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Stellenausschreibung

zum Festabend
 

„700 Jahre Ulrichsberg“
Samstag, 11. Jänner 2025 

um 20:00 Uhr
Pfarrsaal Ulrichsberg

Einladung
für die gesamte Gemeindebevölkerung

Eintritt frei

•	 Premiere des Films über Ulrichsberg
•	 Präsentation der Vereine mit Fotos
•	 „Uagschberga G‘schichten“ von Christine Miesbauer
•	 Grußworte
•	 Umrahmung durch Jagdhornbläsergruppe
•	 Musikalische Unterhaltung mit der Band „Spontan“ zum gemütlichen Ausklang

Programm:

8create Branding & Digital

Raiffeisenplatz 1/2

4161 Ulrichsberg, Österreich

+43 7288 28 38 7

hallo@8create.digital

8create.digital

INFOBLATT LOGO
Böhmerwaldmesse Ulrichsberg

Logo in Farbe und 
schwarz-weiß auf 

weißem Hintergrund

Logo mit Zusatz in Farbe 
und schwarz-weiß auf 

weißem Hintergrund

Logo auf farbigem 
Hintergrund

Verwendete Farben

Verwendete Icons

Verwendete Schriten

TANNENGRÜN
CMYK 90 | 30 | 95 | 30
RGB 0 | 102 | 51 
HEX #006633

BASIER CIRCLE REGULAR
Lauftext

BASIER CIRCLE BOLD
Überschriften

WIESENGRÜN
CMYK 75 | 0 | 100 | 0
RGB 58 | 170 | 53 
HEX #3AAA35

ZITRONENGELB
CMYK 0 | 0 | 100 | 0
RGB 255 | 237 | 0 
HEX #FFED00

Aa Bb Cc Dd Ee Ff Gg Hh II Jj  
Kk Ll Mm Nn Oo Pp Qq Rr Ss Tt  
Uu Vv Ww Xx Yy Zz Ää Öö Üü 

Aa Bb Cc Dd Ee Ff Gg Hh II Jj  
Kk Ll Mm Nn Oo Pp Qq Rr Ss Tt  
Uu Vv Ww Xx Yy Zz Ää Öö Üü 

1. - 3. August 2025
Eintritt frei!

boehmerwaldmesse.com
Attraktionen - Informationen - Unterhaltung

Anmeldung für 
Aussteller bereits möglich!
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Tag der Älteren
M a r ktgemei       n de   U l r i c h sbe   r g

Gleich drei Gemeindemitarbeiter 
wurden am 6. September bei einer 
gemeinsamen Pensionierungsfeier 
verabschiedet. Josef List (Bürger-
service/Standesamt) ist bereits seit 
1. März in Pension, Manfred Pfle-
ger (Schulwart) und Wolfgang Grin-
ginger (Klärwärter) traten beide am 
1. August in den Ruhestand ein. Bgm. 
Kellermann bedankte sich bei dem 
Trio für ihren jahrelangen Einsatz im 
Gemeindedienst. Für die Jungpen-
sionisten gab es eine prall gefüllte 
Pensionstüte zum Abschied. Das ge-
samte Gemeinde-Team wünscht ih-
nen Gesundheit und alles Gute!

Pensionierungen
M a r ktgemei       n de

Ein gemütliches Beisammen-
sein beim Tag der Älteren.

Verleihung Ehrenzeichen
M a r ktgemei       n de   U l r i c h sbe   r g

Im Zuge der Pensionierungsfeier von 
Leo Fischer wurde ihm am Freitag, 
6. September 2024, der „Ulrichsber-
ger“ verliehen.

Mit diesem Ehrenzeichen würdigt 
die Marktgemeinde Ulrichsberg 
seine Verdienste. Leo Fischer war 
25 Jahre Geschäftsführer der Firma 
Sareno. In dieser Funktion hatte 
Herr Fischer stets ein offenes Ohr für 
die Vereine und Institutionen im Ort 
und in der Region. Unter seiner Zeit 
wurden viele Förderungen, sei es für 
die Faustballer, Fußballer, Radfahrer, 
Kindergarten, Schule, Feuerwehr, 
Böhmerwaldmesse uvm., gewährt. 

Außerdem war Leo Fischer sechs 
Jahre im Gemeinderat, sechs Jahre 
im Prüfungsausschuss und weitere 
sechs Jahre als Ersatzmitglied tätig.

Im Namen der Marktgemeinde 

Ulrichsberg überreichte Bürger-
meister Wilfried Kellermann das 
Ehrenzeichen an Leo Fischer und  
bedankte sich für sein Enga-
gement in der regionalen Wirt-
schaft und in der Gemeinde so-
wie für die Unterstützung der 
Vereine.

Übergabe des „Ulrichsbergers“ an 
Leo Fischer durch Bürgermeister 
Wilfried Kellermann. Foto: Fa. Sareno

Am Sonntag, 10. November 2024 
fand auch in diesem Jahr wieder der 
Tag der Älteren statt. 
Eingeladen wurden alle Gemeinde-
bürger der Marktgemeinde, die das 
65. Lebensjahr vollenden oder voll-
endet haben. Das waren insgesamt 

753 Personen. Nach einem gemein-
samen Gottesdienst in der Pfarrkir-
che spielte die Musikkapelle Ulrichs-
berg die Bürger ins Pfarrzentrum, wo 
anschließend mit guter Unterhaltung 
und einer tollen Bewirtung gefeiert 
wurde.

Die Marktmusikkapelle Ulrichs-
berg sorgte für gute Unterhaltung.
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Öffnungszeiten Vitalbad 
Weihnachtsferien 2024/2025 

 

Montag  23. Dezember   geschlossen 
Dienstag  24. Dezember  geschlossen 
Mittwoch  25. Dezember  geschlossen 
Donnerstag 26. Dezember  13:00 – 21:00 Uhr 
Freitag  27. Dezember  13:00 – 21:00 Uhr 
Samstag  28. Dezember  14:00 – 20:00 Uhr 
Sonntag  29. Dezember  14:00 – 20:00 Uhr 
 

Montag  30. Dezember  geschlossen 
Dienstag  31. Dezember  geschlossen 
Mittwoch  01. Jänner   13:00 – 20:00 Uhr 
Donnerstag 02. Jänner   13:00 – 21:00 Uhr 
Freitag  03. Jänner   13:00 – 21:00 Uhr 
Samstag  04. Jänner   14:00 – 21:00 Uhr 
Sonntag  05. Jänner   14:00 – 20:00 Uhr 
 

Montag  06. Jänner   geschlossen 
Dienstag  07. Jänner   geschlossen  

 
Ab Mittwoch, 08. Jänner 2025 wieder Normalbetrieb 

 
Saunabetrieb in den Weihnachtsferien 

jeden Tag ab 14:00 Uhr gemischt; 
am Abend regulärer Betrieb  
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Errichtung und Asphaltierungen von Straßen
M a r ktgemei       n de   U l r i c h sbe   r g

Ende Oktober wurde die Errichtung 
der Gemeindestraße Lichtenberg 
im neuen Siedlungsgebiet West mit 
den restlichen Asphaltierungsarbei-
ten fertiggestellt. Da nun der Groß-
teil der Häuslbauer in diesem Be-
reich mit den wesentlichen Arbeiten 
so weit war, dass die neu geplante 
Straße durch schwere Baumaschi-
nen nicht mehr beschädigt werden 
würde, konnte dieses Projekt nun fi-
nalisiert werden. Hierbei wurde der 
Unterbau neu errichtet, Leistensteine 
gesetzt und schließlich asphaltiert. 

Stichstraße Ortschaft Hintenberg.Straße Lichtenberg Siedlung West.

Schneeräumung
M a r ktgemei       n de

Es wird die gesetzliche Verpflichtung 
in Erinnerung gerufen, dass die Geh-
steige vom jeweiligen Grundanrainer 
in der Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr
sowohl schnee- als auch eisfrei zu 
halten sind! Bei der Räumung muss 
zudem darauf geachtet werden, dass 
der Schnee nicht wieder auf die Stra-
ße geschaufelt werden darf!

Bei andauerndem starken Schneefall 
entfällt die Räum- und Streupflicht 
nur dann, wenn sie völlig zwecklos 
und praktisch wirkungslos ist.
(Rechtsgrundlage: § 93 StVO)

Bioabfall richtig trennen
I n f o s  des    B ezi   r ks  a bf  a llve    r b a n des 

Bioabfall ist ein natürlicher und hoch-
wertiger Rohstoff - aber nur, wenn er 
auch getrennt gesammelt wird. Jeder 
kann durch die richtige Trennung des 
Bioabfalls seinen Beitrag zum Umwelt-
schutz leisten.
Das gehört in den 
Biomüll:
Obst- und Gemüseabfälle, Schnitt-
blumen, Gartenunkraut, Topfpflanzen 
(ohne Topf), Kaffeefilter, Teebeutel, 
verdorbene Lebensmittel & Speiseres-
te ohne Verpackung, Eierschalen, reine 
Holzasche, Sägespäne, Einwickelpa-
pier, Küchenrolle, Pappteller, Holzspie-
ße, Papierservietten und Papiertaschen-
tücher.
Das gehört NICHT in 
den Biomüll:
Plastiksackerl, Folien, Kohlenasche, 
Staubsaugerbeutel, Zigarettenstummel, 
Speiseöl, Marinaden, Abfälle aus dem 
Hygienebereich, Textilien, Kehricht, 
beschichtetes Papier, Glas, Restabfäl-
le, Problemstoffe (z.B. Medikamente), 
Hundekot, Katzenstreu, größere Men-
gen rohes Fleisch und Tierkadaver.

Tipps für die optimale Vorsammlung
•	 Vermeiden Sie Fehlwürfe, diese 

kann man nur händisch aussortieren 
- dies verursacht wiederum hohe 
Kosten.

•	 Am Boden des Biosackerls eine 
Lage saugfähiges Papier (z.B. Kü-
chenrolle) einlegen um Feuchtig-
keit zu speichern und Gerüche zu 
unterbinden.

•	 Suppen, Salat- und Fleischsaucen 
abseihen und nur die festen Be-
standteile in das Biosackerl geben 
(flüssige in den Kanal). Speiseöle 
und Fette gehören ins ASZ!

•	 Feuchte Küchenabfälle in Papier 
(Zeitung, Serviette, Küchenrolle) 
einwickeln.

Bitte ausschließlich die vom BAV be-
reitgestellten Biomüll-Säcke verwen-
den! Diese sind kostenlos am Gemein-
deamt erhlältlich.

Für dieses Projekt hat die Gemein-
de Kosten in der Höhe von rund 
€ 37.000,- investiert.

Ein weiteres Projekt im Straßenneu-
bau war heuer die Errichtung einer 
Stichstraße in der Ortschaft Hinten-
berg, da in diesem Bereich ein Einfa-
milienhaus errichtet wurde und somit 

eine Zufahrtsstraße benötigt wurde. 
Dieses Projekt wurde auch mit den 
Asphaltierungsarbeiten im Oktober 
abgeschlossen, wobei die Gemeinde 
für diesen Neubau Kosten von rund 
€ 26.000,- aufgebracht hat.

Die Finanzsituation in der Gemeinde 
Ulrichsberg ist leider nicht nur we-
gen dem Härteausgleich (früher Ab-
gangsgemeinde) angespannt – dieser 
verschärft die Lage jedoch eindeutig.
So kann trotz Zusatzmitteln vom 
Land Oö. für den Gemeindestra-
ßenbau, die Gemeinde Ulrichsberg 
leider nur begrenzt Straßen sanieren 
bzw. deren Neubau schnellstmöglich 
umsetzen. Dennoch sind wir bemüht, 
jedes Jahr das bestmögliche aus die-
ser Situation umzusetzen.
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Ein Meilenstein der Infrastruktur! 
Anfang 2025 beginnt der Glasfaser-
ausbau. Über 350 Haushalte und Un-
ternehmen erhalten Zugang zu mo-
dernster Glasfasertechnologie.

Die Glasfaser Infrastruktur DREI 
GmbH erhielt den Zuschlag für den 
Ausbau des Glasfasernetzes in den 
ländlichen bzw. unterversorgten Ge-
bieten. Alle Vorbereitungen wurden 
nun abgeschlossen, die Firma Stra-
bag wird die Tiefbauarbeiten über-
nehmen und bei der Veranstaltung 
und ab Baubeginn für bautechnische 
Fragen zur Verfügung stehen.

Ulrichsberg startet durch - Glasfaserausbau beginnt 2025
E i n  B e r i c h t  de  r  G l a sf  a se  r  I n f r a st  r uktu    r  D r ei   G mbH 

sen Ausbau gewährleisten zu kön-
nen, möchten wir nochmals auf die 
Wichtigkeit der Informationsveran-
staltung hinweisen. Bitte nutzen Sie 
diese Möglichkeit, sich umfassend 
zu informieren.

Informationsveranstaltung
Gestartet wird das Projekt mit einer 
Informationsveranstaltung der Glas-
faser Infrastruktur DREI GmbH, am 
15. Jänner 2025 im Pfarrsaal Ulrichs-
berg (Einladungen folgen an die be-
troffenen Haushalte).

Bei dieser Informationsveranstaltung 
erhalten Sie alle wichtigen Infos vor-
ab zum Bau, zur Leerrohrverlegung 
am Eigengrund und zum Ablauf der 
Bautätigkeiten. Für das leibliche 
Wohl ist ebenso gesorgt.

Um einen zügigen und reibungslo-

Was bringt das neue Hundehaltegesetz
M a r ktgemei       n de   U l r i c h sbe   r g

Wer braucht die Alltagstauglich-
keitsprüfung?
•	 Hundehalter, die ab dem 1. De-

zember 2024 einen als groß 
eingestuften Hund (40/20-Re-
gelung) neu anmelden. Ist der 
Hund bereits älter als acht Jahre, 
entfällt diese Prüfung.

•	 Halter von Hunden einer spe-
ziellen Rasse, unabhängig von 
Größe und Gewicht (auch wenn 
er schon vor dem 1.12.2024 an-
gemeldet wurde), falls der Hund 
das achte Lebensjahr noch nicht 
vollendet hat.

Die 40/20-Regelung
Widerristhöhe ≥ 40 cm
oder Gewicht ≥ 20 kg
Gilt für neue Hundehalter. Erfüllt ein 
Hund eine der obigen Bedingungen, 
muss zusätzlich zum allgemeinen 
Sachkundekurs eine Alltagstauglich-
keitsprüfung absolviert werden.

Welche Hunde fallen unter „spezi-
elle Rasse“?
•	 American Staffordshire Terrier
•	 Bullterrier
•	 Dogo Argentino
•	 Pitbull

vollendet haben, müssen bis zum 
vollendeten 18. Lebensmonat die 
Prüfung absolvieren.

Für wen gilt die Leinen- und Maul-
korbpflicht?
•	 Hunde einer speziellen Rasse bis 

zum vollendeten achten Lebens-
jahr (mittels Untersuchung, der 
verhaltensmedizinischen Eva-
luierung durch einen Experten, 
kann eine Befreiung erwirkt wer-
den)

•	 Auffällige Hunde

Wann gilt ein Hund als auffällig?
•	 Wenn von erhöhtem Gefähr-

dungspotenzial ausgegangen 
werden muss

•	 Wenn der Hund die Alltagstaug-
lichkeitsprüfung nicht bestanden 
hat

•	 Wenn der Hund aggressives Ver-
halten zeigt, ohne selbst ange-
griffen oder provoziert worden 
zu sein

•	 Wenn der Hund einen Menschen 
verletzt oder ein Tier bereits 
mehrfach oder schwer verletzt 
hat, ohne davor angegriffen wor-
den zu sein

•	 Staffordshire Bullterrier
•	 Tosa Inu
Kreuzungen untereinander: Wenn 
unklar ist, ob der Hund einer speziel-
len Rasse angehört, muss der Hunde-
halter ein Sachverständigengutach-
ten einholen.

Fristen
Generell gelten für „Große Hunde“ 
und „Spezielle Hunde“ folgende 
Fristen:
•	 Mindestalter für die Prüfung ist 

das vollendete 12. Lebensmonat
•	 Der Nachweis der absolvierten 

Prüfung muss spätestens 6 Mo-
nate nach Anmeldung des Hun-
des vorgelegt werden. Dies gilt 
für Hunde, die bei der Anmel-
dung das 12. Lebensmonat voll-
endet haben.

•	 Hunde, die bei der Anmeldung 
das 12. Lebensmonat noch nicht 
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Auf Grund des Beschlusses des Ge-
meindevorstandes der Marktgemein-
de Ulrichsberg vom 26. November 
2024 wird gemäß § 8 des Oö. Ge-
meindebedienstetengesetzes 2001 
der Dienstposten einer teilbeschäftig-
ten Reinigungskraft als Vertragsbe-
dienstete (GD 25) mit Dienstverwen-
dung in der Volksschule Ulrichsberg 
ausgeschrieben. 

Aufnahmevoraussetzungen:
•	 Österreichische Staatsbürger-

schaft oder EWR bzw. EU Ange-
hörige

•	 Gesundheitliche, persönliche und 
fachliche Eignung

•	 Einwandfreies Vorleben
•	 Mindestalter: 17 Jahre

Sonstiges:
•	 Die Dienstverwendung erfolgt in 

der Volksschule Ulrichsberg
•	 Das Beschäftigungsausmaß pro 

Reinigungskraft gesucht
V o lkss    c h ule    U l r i c h sbe   r g

Aufenthaltsraum
J äge   r s c h a ft

Woche beträgt 15 Stunden (5-Ta-
ge-Woche).

•	 Am Dienstort ist Gleitzeit einge-
führt; die tägliche Arbeitszeit ist 
je nach dem örtlichen Erfordernis 
zu leisten.

•	 Die Besetzung des Dienstpostens 
erfolgt voraussichtlich mit März 
2025

•	 Das Dienstverhältnis wird auf 
unbestimmte Zeit eingegangen.

Bewerbungen sind bis spätestens 
Freitag, 10. Jänner 2025 um 12:00 
Uhr schriftlich, unter Anschluss 
nachstehender Unterlagen, beim 
Marktgemeindeamt Ulrichsberg, 
Markt 20, 4161 Ulrichsberg abzuge-
ben:

•	 Lebenslauf
•	 Staatsbürgerschaftsnachweis
•	 Zutreffendenfalls Zeugnis frühe-

rer Dienstgeber

Gesunde Ernährung
S c h ulk   ü c h e  U l r i c h sbe   r g

Eine ausgewogene und gesunde Er-
nährung spielt eine zentrale Rolle in 
der Entwicklung von Kindern und 
Jugendlichen. Gerade in der Schul-
küche bietet sich die Gelegenheit, 
Schüler und Kindergartenkinder 
nicht nur mit nährstoffreichen Mahl-
zeiten zu versorgen, sondern ihnen 
auch den Wert gesunder Ernährung 
näherzubringen.
Seit dem Jahr 2013 wurde der Schul-
küche immer das Zertifikat „Gesun-
de Küche“ verliehen. Das Team der 
Schulküche ist bestrebt, das Zertifi-
kat weiter zu erhalten. Dazu wurde 
auch heuer wieder eine Kontrolle 
des Landes Oberöstrreich durchge-
führt. Dabei wurden die Richtlinien 
der „Gesunden Küche“ wieder aufs 
Genaueste anhand von Speiseplänen 
und Rezepten überprüft.
„Wir sind stolz darauf, alle Kriterien 
der Gesunden Küche erfüllt zu haben 

und uns das Zertifikat für zwei Jahre 
verlängert wurde“, so Küchenleiterin 
Anita Wögerbauer.
Eine gesunde Ernährung in der Schu-
le oder im Kindergarten bedeutet 
nicht nur besseres Essen, sondern 
auch ein gesünderes Umfeld für das 
Lernen und Wachsen. Mit frischen 
Zutaten und bewusster Zubereitung 
kann die Schulküche einen wichtigen 
Beitrag zur Bildung leisten und die 
Basis für lebenslange gesunde Ess-
gewohnheiten schaffen.

Durch den Umzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Ulrichsberg in die Räum-
lichkeiten des neuen Einsatzzent-
rums wurde für die Jagdgesellschaft 
Ulrichsberg im alten FF-Haus Platz 
für einen Aufenthaltsraum geschaf-
fen. Dieser dient als Treffpunkt für 
die Jäger, die somit einen eigenen 
Raum haben, um Erfahrungen aus-
zutauschen und ihre Leidenschaft für 
die Jagd zu teilen.

GEM2GO – 
Die offizielle Ulrichsberg App

Sie wollen wissen was sich in Ul-
richsberg so tut? GEM2GO – Die 
Gemeinde Info und Service App 
bringt Ihnen immer aktuelle Infos.
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Foto

Am 9. November lud die Marktgemeinde Ulrichsberg auf Initiative des Familienausschusses Jungeltern zu einem 
Familienfrühstück in den Böhmerwaldhof ein. Eingeladen wurden insgesamt 14 Jungfamilien, deren Babys von 
März bis August 2024 geboren wurden. Bürgermeister Wilfried Kellermann und die Obfrau des Familienausschus-
ses, Regina List, gratulierten den Eltern zum Nachwuchs und überreichten eine Infomappe, UROs im Wert von 
80 Euro sowie ein Geschenk für die Babys. Die Infomappe wurde von den Kindern des Pfarrcaritas-Kindergartens 
gestaltet. Das Familienfrühstück soll neben Informationen auch dem Austausch der Jungeltern dienen.

Veranstaltungen
M a r ktgemei       n de

20.12.2024 - Film „Der Rausch“, 
Jazzatelier, 20:00 Uhr

21.12.2024 - Film „Die wilden Mäu-
se“, Jazzatelier, 14:00 Uhr

04.01.2025 - Langlauf Kids-Cup In-
tersport Pötscher, Nordisches Zent-
rum Böhmerwald

11.01.2025 - Festabend „700 Jahre 
Ulrichsberg“, Pfarrsaal, 20:00 Uhr

17. und 18.01.2025 - „Boarding 
completed - ISMS hebt ab“ - Talente-
abend der Informatik- und Sportmit-
telschule Ulrichsberg, Turnsaal der 
Mittelschule, jeweils um 19:00 Uhr

25.01.2025 - Ulrichsberger Rotkreuz 
Ball, Pfarrsaal, ab 19:30 Uhr

28.01.2025 - Nachmittag der offenen 
Tür an der Informatik- und Sportmit-
telschule Ulrichsberg, ab 13:20 Uhr

14.02.2025 - Faschingskränzchen 
des Seniorenbundes, Pfarrsaal, ab 
14:00 Uhr

Besuch am Gemeindeamt
V o lkss    c h ule    U l r i c h sbe   r g

Am 23. September 2024 statteten 
die Kinder der 4a und 4b der Volks-
schule Ulrichsberg mit ihren Leh-
rerinnen dem Marktgemeindeamt 
Ulrichsberg einen Besuch ab. Ihnen 
wurden die einzelnen Abteilungen 
gezeigt und erklärt, wer für was 
zuständig ist. Am großen Bildschirm 
im Bauamt konnten die Kinder ihren 
Wohnsitz sehen und im Standesamt 

erfuhren sie, um welche Uhrzeit 
sie auf die Welt gekommen sind. 
Weiters zeigte Bürgermeister Wil-
fried Kellermann den Kindern auch 
den Sitzungssaal, in dem die Ge-
meinderatssitzungen und auch man-
che Hochzeiten stattfinden.
Zum Abschluss gab es für die inte-
ressierten Kinder noch eine süße 
Überraschung.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.
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Freizeitaktivitäten und Wildtiere
O Ö  L a n desj    a gdve    r b a n d

zen zu können und dadurch negati-
ver Einfluss auf den Wald vermieden 
wird. Viele der heimischen Tiere 
sind „Energiesparer“. Sie drosseln 
ihre Körpertemperatur, ihren Herz-
schlag und ihre Atmung. Bei frosti-
gen Verhältnissen kommt es durch-
aus vor, dass Rotwild, aber auch 
andere größere Wildarten täglich für 
einige Stunden in eine temporäre 
Kältestarre fallen, um den Energie-
verbrauch noch weiter zu reduzieren. 
Dazu Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner: „Ich habe schon oft 
beobachtet, dass Störungen von sich 
in einer solchen Starre befindlichen 
Wildtieren, zum Beispiel ein Tier mit 
Kalb, also ein weiblicher Hirsch mit 
ihrem Jungen, extrem belastend sind. 
Die Tiere flüchten noch halb klamm, 
weil die Beine energetisch aufwän-
dig vermehrt durchblutet werden 

müssen. Auch wir Jäger berücksich-
tigen das bei der Ausübung unserer 
Aufgaben.“

Gefährlich für die Tiere wird es also 
dann, wenn sie hochschrecken und 
innerhalb weniger Sekunden ihren 
Stoffwechsel hochfahren müssen. 
Dies wirkt sich besonders negativ 
aus und kann im schlimmsten Fall 
sogar zum Tod führen. Jede Flucht 
oder jedes aktive Verstecken greift 
die Energiereserven der Tiere an und 
steigert den Nahrungsbedarf.

Durch Wissen über, Verständnis für 
und Rücksichtnahme auf die Natur, 
die wir alle schätzen und nicht zu-
letzt für unser Wohlbefinden brau-
chen, können wir dazu beitragen, 
die Beunruhigung der Wildtiere in 
ihrem Lebensraum möglichst gering 
zu halten. Zahlreiche Beispiele zei-
gen, dass ein Konsens zwischen den 
Naturnutzern – und das sind wir alle 
– möglich ist und dadurch alle profi-
tieren; Mensch und Wildtier.

Für ein naturverträgliches 
Miteinander

Ihre OÖ Jägerschaft

Die Natur und somit der Lebensraum 
unserer Wildtiere wird vom Men-
schen immer mehr genutzt. Die Er-
holung in der Natur ist für uns Men-
schen zu einem noch wichtigeren 
Faktor geworden. Dadurch werden 
aber auch Ruhebereiche der Tiere im-
mer kleiner, ohne dass dies den meis-
ten Menschen bewusst ist. Vor allem 
im Winter, wenn Nahrung und Ver-
stecke knapp werden, können Akti-
vitäten wie Schitourenlauf, Langlauf 
und Schneeschuhwandern diese Si-
tuation verschlechtern. Durch Rück-
sichtnahme, überlegtes Handeln und 
Bewusstseinsbildung können jedoch 
negative Auswirkungen auf Wildtie-
re und deren Lebensraum vermieden 
bzw. verringert werden.
Ruhe – das Um und Auf
Die Bereiche, wo Ruhe besonders 
wichtig ist, sind beispielsweise Füt-
terungen (für Rehe und Hirsche) 
und Gebiete, wo Tiere ihre natürli-
chen Nahrungsquellen und „Wohn-
zimmer“, also die Rückzugsräume, 
aufsuchen. Gerade in den Winter-
monaten ist es wichtig, dass die Tie-
re nicht gestört werden, um so ihre 
Energiereserven bestmöglich einset-

Ferienprogramm für Kinder
F a milie     n a uss   c h uss    de  r  M a r ktgemei       n de

Auch heuer veranstalteten zahlreiche 
Vereine und Institutionen ein Ferien-
programm für Kinder.
Insgesamt wurden 20 Veranstal-
tungen organisiert. Die Obfrau des 
Familienausschusses, Regina List, 
bedankt sich bei unten angeführten 
Vereinen und Institutionen, die es 
möglich gemacht haben, den Kin-
dern wieder ein abwechslungsrei-
ches Ferienprogramm zu bieten.

•	 Goldhauben
•	 Böhmerwaldschule
•	 Landjugend Ulrichsberg Julbach
•	 Raiffeisenbank 
•	 FF Ulrichsberg
•	 Sparkasse Mühlviertel West

•	 Rotes Kreuz Ulrichsberg
•	 Marktmusikkapelle Ulrichsberg
•	 Union Ulrichsberg
•	 Kath. Jungschar
•	 Jagdgesellschaft

•	 Böhmerwaldpark
•	 Verein Michö
•	 Ulrichsberger Bäuerinnen
•	 Kath. Bildungswerk KBW
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Rotes Kreuz in Ulrichsberg feiert Jubiläum
2 5  J a h r e  R o t  K r euz    O r tsstelle      

Am 30. November 1999 wurde im 
ehemaligen Café „Barbaras´Treff“ 
(dzt. Pizzeria Verona) in der Mol-
daustraße die Rot Kreuz Ortsstelle 
Ulrichsberg gegründet. Als erster 
Ortsstellenleiter wurde Klaus Holn-
steiner als ehrenamtlicher Funkti-
onär mit der Leitung der zu diesem 
Zeitpunkt 86. Rot Kreuz Ortsstelle in 
Oberösterreich betraut.

Kurz darauf wurde die Dienststelle 
im Zollhaus im Lusweg eingerichtet, 
und am 19. Dezember der erste Sa-
nitätseinsatzwagen übergeben. Die-
ser wurde zum Millenniumswechsel 
am 31. Dezember um 19:00 Uhr zum 
ersten Mal einsatzbereit gemeldet.

Der Großteil der damals 34 frei-
willigen Mitarbeiter war zu diesem 
Zeitpunkt noch in Ausbildung. Mit 
einem beruflichen Mitarbeiter, dem 
Dienstführenden Dieter Fuchs, zwei 
Zivildienern und einer Hand von 
Freiwilligen, die schon ausgebilde-
te Rettungssanitäter waren, war die 
Dienststelle ab diesem Zeitpunkt 
rund um die Uhr besetzt. Das zwei-
te Rettungsauto kam im Juni 2000 
dazu. Im Mai 2002 wurde zum jet-
zigen Standort, im Gebäude des Al-
ten- und Pflegeheims Ulrichsberg, 
übersiedelt. 
Maria Felhofer übernahm 2006 die 
Leitung der ersten Jugendrotkreuz-
gruppe. 2006 kam mit Dominik Pröll 
ein zweiter beruflicher Mitarbeiter 
dazu. 2014 löste Dr. Andreas Gabriel 
Klaus Holnsteiner als Ortsstellenlei-
ter ab und übergab 2021 an den aktu-
ell höchsten Funktionär, Martin Nigl. 
Auch das Team der Beruflichen ist, 
nach einigen Veränderungen in den 
letzten Jahren mit Stefan Wagner als 
Dienstführenden und Jürgen Leitner 
wieder fixiert. 

Die Ortsstelle kann auf eine beein-
druckende Bilanz zurückblicken. Bei 
mehr als 55.000 Krankentransporten 

und Einsätzen wurden mehr als 1,9 
Millionen Kilometer zurückgelegt. 
Die mittlerweile auf knapp 60 an-
gewachsene Zahl der Freiwilligen 
leistete unglaubliche 330.000 unent-
geltliche Dienststunden. Zivildiener 
und Berufliche waren über 260.000 
Stunden im Einsatz. Die Zahl der 
Jugendrotkreuzkinder beträgt aktuell 
28 Kinder. „Im Namen der gesamten 
Ortsstelle möchte ich mich bei den 
Mitarbeitern, den Einsatzorganisa-
tionen, den Gemeinden und der Be-
völkerung im Einzugsgebiet bedan-
ken und alle herzlich zum Rot Kreuz 
Ball am 25. Jänner 2025 im Pfarrsaal 
Ulrichsberg einladen“, hofft Martin 
Nigl auf ein rauschendes Jubiläums-
fest mit der Bevölkerung. 

Im Herbst, genauer gesagt am 
13. September, gibt es dann zum ers-
ten Mal einen Sanitätshilfewettbe-
werb im Einzugsgebiet der Ortsstel-
le. Sanitäter aus ganz Oberösterreich 
bzw. zum Teil aus ganz Österreich 
treten gegeneinander an um ein 
Dienstleistungsabzeichen in Gold, 

Silber oder Bronze zu erreichen. 

Egal ob als Rettungssanitäter, Ju-
gendbetreuer, Besuchsdienstmit-
arbeiter oder Blutspendehelfer, die 
Mitarbeiter des Roten Kreuzes Ul-
richsberg freuen sich auf Zuwachs 
in ihrem tollen Team. Melde dich 
direkt bei der Dienststelle oder unter 
www.passende-jacke.at.

25. JÄNNER 2025
PFARRSAAL ULRICHSBERG   |   LIVE TIME
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Faustball Damen
U n i o n  U l r i c h sbe   r g

Bei den Jugendmeisterschaften der 
U14 in Wien holten sich die Mäd-
chen aus Ulrichsberg im Juni dieses 
Jahres den Staatsmeistertitel im Feld. 
Die Union Ulrichsberg und die Union 
Arnreit lieferten sich ein Herzschlag-
finale bei dem beide Mannschaften 
um jeden Ball kämpften. Letztend-
lich gelang es den Ulrichsbergerin-
nen den begehrten Titel zu holen.

Und nach dem Staatsmeistertitel der 
U14 holte sich auch die U12 Gold im 
Feld. Die Mädchen kämpften im Juni 
bei hochsommerlichen Temperatu-
ren zwei Tage in Freistadt um den 
Staatsmeistertitel. Im Finale gegen 
die TSU St. Veit/Pongau setzten sich 
die Mädls mit 2:0 durch und holten 
somit Gold. 

Wir gratulieren recht herzlich!

Spielgemeinschaft Ulrichsberg Klaffer
F r itz    S c h e r r e r  H a lle   n tu  r n ie  r

An zwei Wochenenden, von 29.11. 
bis 1.12. und von 6.12. bis 8.12.2024, 
fand der 20. Fritz Scherrer Fußball-
Hallen-Cup in der Sporthalle Ul-
richsberg statt. Mit über 90 Nach-
wuchsmannschaften aus Österreich 
und Deutschland ging das Nach-
wuchsturnier über die Bühne. Zu-

sätzlich fand am 29. November der 
Fußball-Ortscup statt. Insgesamt wa-
ren an den beiden Wochenenden über 
100 Fußballmannschaften zu Gast in 
Ulrichsberg. Ein großes Danke an die 
vielen freiwilligen Helfer und Spon-
soren, ohne deren Unterstützung die-
ses Turnier nicht möglich wäre.

Gesundheitstipp
gesu    n de   G emei    n de

Auch im Winter sind Bewegung und 
Sport in der freien Natur kein Prob-
lem - im Gegenteil: Ausdauersport-
arten wie Langlaufen und Schnee-
schuhwandern sind bestens dafür 
geeignet, den gesundheitlichen Nut-
zen der Bewegung mit dem Genuss 
der schönen Winterlandschaft zu 
kombinieren.

Die positiven Effekte auf den Bewe-
gungsapparat, das Herz-Kreislauf-
system und nicht zuletzt auch auf das 
psychische Befinden sind unbestrit-
ten. Zudem stärken regelmäßige Be-
wegung und Sport die Abwehrkräfte. 
Schifahren und Eislaufen haben ne-
ben der Bewegung im Freien eines 
gemeinsam: sie können als moderate 
Bewegung mit nur geringer Intensi-
tät ausgeübt werden oder aber eine 
sehr sportliche Komponente anneh-
men und damit im Kraft- und Aus-
dauerbereich wirksam werden.

Mit Kindern in die Natur
Neben Schlittenfahren, Schneemann-
bauen und Schneeballschlacht gibt 
es im Winter gemeinsam mit Kin-
dern wunderbare Bewegungsmög-
lichkeiten. Wanderungen im Schnee 
oder Raureif bieten die Möglichkeit, 
die Natur auf ganz anderen Pfaden 
zu erkunden. So können etwa die 
Fährten der Wildtiere im Schnee ent-
deckt werden. Ob beim Langlaufen, 
Schifahren, Eislaufen und Schlitten-
fahren oder einfach nur beim Bauen 
einer Schneeburg oder eines Schnee-
mannes werden Kraft und Ausdauer 
gestärkt. So kann man sich selbst und 
auch die Kinder über den Winter fit 
halten.Gratulation an die U11 und die U8 der JUnior Heroes zum Turniersieg.

Viele Zuschauer feuerten die Nachwuchsmannschaften in der Sporthalle an.
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Sammelumstellung ab 

01.01.2025 in allen OÖ ASZ

• PE-Folien („weiche Folien“)
• Eimer & Kanister 
• Styropor®-Verpackungen

• Getränkekartons (Tetra Pak®)
• Metallverpackungen (Spray-,  

 Konservendosen, Folien,...)

• Sonstige Kunststoffverpackungen  
(„Raschelfolien“, Chipssackerl,...)

• PS / PP (Becher, Tassen, Flaschen,…)
• PET ohne Pfand

• PET-Getränkeflaschen
• Getränkedosen

Die Verpackung muss leer, unzerdrückt und das Etikett vollständig 
auf der Verpackung vorhanden und lesbar sein.

Einwegpfand-Produkte sind sichtbar mit 
dem Pfandlogo gekennzeichnet

www.recycling-pfand.at

Ab 1.1.2025 in den GELBEN SACK:  

Ab 1.1.2025 zurück zum Pfandautomaten im Handel: 

ACHTUNG!

Im Guten getrennt - bitte weiterhin ins ASZ:

...und insgesamt über 90 Abfallarten (von Kartonagen, Textilien, Speiseöl über  
Bauschutt, Sperrmüll, Altholz bis zu Batterien, Elektrogeräten, Problemstoffen,...)

Flaschen & Dosen OHNE PFAND 
in den Gelben Sack

Im Guten 
getrennt

Bringen Sie PE-Folien, Eimer, Kanister, Styropor, Getränkekartons und Metall- 
verpackungen gerne auch weiterhin in eines unserer ASZ!
Die damit erzielten Erlöse der kommunalen Abfallwirtschaft kommen jedem Einzelnen zugute und kompensieren 
die Preise für kostenintensive ASZ-Fraktionen wie zum Beispiel Problemstoffe, Bauschutt oder Sperrmüll!
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     Alle Verpackungen raus aus dem Restmüll!

     KEINE Annahme im ASZ!
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Gelber Sack Abfuhr-Termine 2025

Der Gelbe Sack muss ab 6 Uhr früh am Straßenrand zur Abholung bereit stehen! 
Genau an dem Platz, wo die Restabfall- und Papiertonne bereitgestellt werden.              

Der Gelbe Sack wird von der Fa. Zellinger abgeholt!

Donnerstag, 21. August 2025 und
Freitag, 22. August 2025

Donnerstag, 2. Oktober 2025 und
Freitag, 3. Oktober 2025

Donnerstag, 13. November 2025 und
Freitag, 14. November 2025

Dienstag, 23. Dezember 2025 und
Mittwoch, 24. Dezember 2025

Donnerstag, 23. Jänner 2025 und
Freitag, 24. Jänner 2025

Donnerstag, 6. März 2025 und
Freitag, 7. März 2025

Donnerstag, 17. April 2025 und
Freitag, 18. April 2025

Freitag, 30. Mai 2025 und
Montag, 2. Juni 2025

Donnerstag, 10. Juli 2025 und
Freitag, 11. Juli 2025

Abfallgebühren NEU 2025
B ezi   r ks  a bf  a llve    r b a n d

Die Abfallgebühr wird gemäß Oö. 
Abfallwirtschaftsgesetz dem Grund-
stückseigentümer vorgeschrieben. 
Dieser muss jeder Nutzungseinheit 
auf diesem Grundstück (Haushalt, 
Betrieb) ein Gefäß mit dem vorge-
schriebenen Mindest-Abfallvolumen 
(5 Liter pro Woche und Einwohner) 
zur Verfügung stellen.

Restabfalltonnen können am Ge-
meindeamt zu folgenden Tarifen 
erworben werden:
80-Liter-Tonne: € 35,20
120-Liter-Tonne: € 35,20
240-Liter-Tonne: € 52,80

Kontakt:

Bezirksabfallverband Rohrbach
Umfahrung Süd 3

4150 Rohrbach-Berg
Tel: 07289 / 6925

www.umweltprofis.at/rohrbach

Im Rahmen der Verbandsversamm-
lung des Bezirksabfallverbandes 
Rohrbach am 21. November 2024 
wurden die Abfallgebühren-Tarife 
für das Jahr 2025 beschlossen. Ab 
1. Jänner 2025 gelten folgende 
Tarife:
1-Personen-Haushalt € 128,70
je Abfalltonne 80 Liter € 183,70
je Abfalltonne 120 Liter € 221,10
je Abfalltonne 240 Liter € 387,20
je Container 770 Liter € 1.233,10
je Container 1.100 Liter € 1.750,10
oranger BAV-Sack für vorüberge-
hend verstärktes Abfallaufkommen 
€ 6,60

Die Abfallgebühren verdoppeln sich 
bei 2-wöchentlichem Abfuhrinter-
vall.

Nach dem Oö. Abfallwirtschafts-
gesetz 2009 (AWG) ist der Grund-
stückseigentümer verpflichtet, das 
bebaute Grundstück an die kom-

munale Restabfallsammlung anzu-
schließen. Mit der Vorschreibung der 
Abfallgebühr können folgende Leis-
tungen für haushaltsübliche Mengen 
kostenlos in Anspruch genommen 
werden:
•	 Entleerung und Sammlung der 

Restabfallbehälter
•	 Benutzung, Entleerung und 

Sammlung der Papierbehälter
•	 Bioabfuhr mit dem Papier- oder 

Maisstärkesack
•	 Thermische Behandlung der 

Restabfälle
•	 Sammlung, Behandlung und Ver-

wertung der Alt- und Problem-
stoffe

•	 Nutzung der Altstoffsammelzen-
tren

•	 Nutzung der dezentralen Sam-
melstellen für Verpackungen

•	 Kompostierung der biogenen 
Abfälle

•	 Deponierung der nicht recycelfä-
higen Bauabfälle
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Müllabfuhr - Termine 2025

Mittwoch, 08. 01. 2025 Mittwoch, 14. 05. 2025 Mittwoch, 17. 09. 2025
Mittwoch, 22. 01. 2025 Mittwoch, 28. 05. 2025 Mittwoch, 01. 10. 2025
Mittwoch, 05. 02. 2025 Donnerstag, 12. 06. 2025 Mittwoch, 15. 10. 2025
Mittwoch, 19. 02. 2025 Mittwoch, 25. 06. 2025 Mittwoch, 29. 10. 2025
Mittwoch, 05. 03. 2025 Mittwoch, 09. 07. 2025 Mittwoch, 12. 11. 2025
Mittwoch, 19. 03. 2025 Mittwoch, 23. 07. 2025 Mittwoch, 26. 11. 2025
Mittwoch, 02. 04. 2025 Mittwoch, 06. 08. 2025 Donnerstag, 11. 12. 2025
Mittwoch, 16. 04. 2025 Mittwoch, 20. 08. 2025 Mittwoch, 24. 12. 2025
Mittwoch, 30. 04. 2025 Mittwoch, 03. 09. 2025

Mittwoch, 08. 01. 2025 Mittwoch, 30. 04. 2025 Mittwoch, 20. 08. 2025
Mittwoch, 05. 02. 2025 Mittwoch, 28. 05. 2025 Mittwoch, 17. 09. 2025
Mittwoch, 05. 03. 2025 Mittwoch, 25. 06. 2025 Mittwoch, 15. 10. 2025
Mittwoch, 02. 04. 2025 Mittwoch, 23. 07. 2025 Mittwoch, 12. 11. 2025

Donnerstag, 11. 12. 2025

Mittwoch, 15. 01. 2025 Mittwoch, 04. 06. 2025 Mittwoch, 24. 09. 2025
Mittwoch, 12. 02. 2025 Mittwoch, 02. 07. 2025 Mittwoch, 22. 10. 2025
Mittwoch, 12. 03. 2025 Mittwoch, 30. 07. 2025 Mittwoch, 19. 11. 2025
Mittwoch, 09. 04. 2025 Mittwoch, 27. 08. 2025 Mittwoch, 17. 12. 2025
Mittwoch, 07. 05. 2025

Ulrichsberg klein

Mittwoch, 22. 01. 2025 Donnerstag, 12. 06. 2025 Mittwoch, 01. 10. 2025
Mittwoch, 19. 02. 2025 Mittwoch, 09. 07. 2025 Mittwoch, 29. 10. 2025
Mittwoch, 19. 03. 2025 Mittwoch, 06. 08. 2025 Mittwoch, 26. 11. 2025
Mittwoch, 16. 04. 2025 Mittwoch, 03. 09. 2025 Mittwoch, 24. 12. 2025
Mittwoch, 14. 05. 2025  Seitelschlag 29, 34, 36, 38, 49 mit Julbach

Anlieferung der Autos bitte nur ohne Batterie!

Montag und Dienstag, 19. u. 20. Mai

Montag und Dienstag, 14. u. 15. Juli

Autowracksammlung    Abgabestelle ASZ Ulrichsberg
Autos können das ganze Jahr während der Öffnungszeiten angeliefert werden!

Montag und Dienstag, 29. u. 30. Dezember

Termine Papierabfuhr 2025
Montag und Dienstag, 27. u. 28. Jänner

Montag und Dienstag, 8. u. 9. SeptemberMontag und Dienstag, 24. u. 25. März
Montag und Dienstag, 3. u. 4. November

Markt Ulrichsberg - zweimal pro Monat:

Markt Ulrichsberg - monatliche Abfuhr: (mit Erlet) Ulrichsberg mitte

Dörfer - monatliche Abfuhr: (mit Rading, Erlet 1 und 3) Ulrichsberg groß und Linzerstraße 30-36

Dörfer - monatliche Abfuhr: Stangl,  Berdetschlag,  Seitelschlag,  Lichtenberg, Schöneben

Mülltonnen müssen bereits ab 06:00 Uhr früh am Straßenrand zur Abholung bereit 
stehen! Sie werden von der Fa. Mühlberger abgeholt!


